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Herren Kreisliga B Gr. 2

SV Sillenbuch V : TUS Stuttgart 
Freitag, 17.02.2023, 19:45 Uhr

Piwonski macht den Sack zu

Große Begeisterung herrschte am Freitagabend beim Heimteam vom SV Sillenbuch V, als Philipp
Piwonski sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg gegen die Gäste TUS Stuttgart sicherstellen
konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Philipp Piwonski, der seine Einzel gewann und
auch das Doppel siegreich gestaltete. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet. Auch
die Zahl von 8 Fünf-Satz-Spielen zeugt von großem Kampf.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Chancenlos waren Müller / Häring gegen Pfeifer / Rutkowski
nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus. Einen Zähler für das Team
verpassten Schmidt / Seidl-Walter bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Zipperle / Paul.
Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie knapp das Doppel
insgesamt war. Piwonski / Boross konnten Ruthenberg / Diederichs in einem dramatischen Spiel und
großer Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch niederkämpfen und somit einen Punkt für
das Team beitragen. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun
mit den Einzeln. Matthias Müller kam mit der Spielweise von Thomas Paul am Tisch gut zu Recht
und musste schlussendlich nur einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. 3:2
hieß es am Ende des nächsten, vor der Partie als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiels, als
Thomas Häring und Benjamin Zipperle den letzten Ballwechsel spielten. Kurz später war dann das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Hin und her schaukelte das Spiel
zwischen Werner Schmidt und Manuel Rutkowski, bevor das auf Grundlage der TTR-Werte
zumindest auf dem Papier sehr überraschende 2:3 feststand. Ernüchtert über seine Fünf-Satz-
Niederlage gegen Benjamin Pfeifer war danach Marcel Seidl-Walter, obwohl er alles gegeben hatte.
Somit gelang es ihm nicht, die im Vorfeld als in etwa 50:50-Begegnung eingeschätzte Partie zu
seinen Gunsten zu entscheiden. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete,
hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Es dauerte eine Weile, bis Philipp
Piwonski sein 3:2 gegen Frederik Diederichs unter Dach und Fach hatte. Gabor Boross verlor sein
Spiel dagegen gegen Otto Ruthenberg unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 7:11, 10:12, 10:12.
Da war final wirklich nichts zu holen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SV
Sillenbuch V und TUS Stuttgart. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Matthias
Müller und Benjamin Zipperle entschieden, das Matthias Müller letztendlich gewann. Das war ein
unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die
Saison-Bilanz von Müller nun bei 2:0, während Zipperle bislang 3 Siege und 7 Niederlagen zu
verzeichnen hat. Beim folgenden 3:0 gegen Thomas Paul fand Thomas Häring von Anfang an die
richtige Taktik in seinem Spiel. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Bällen
Vorsprung endeten, auf des Messers Schneide. Ohne große Aussicht auf einen Sieg war Werner
Schmidt im Spiel gegen Benjamin Pfeifer bei einem 2:0-Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor er
das Spiel besser in den Griff bekam und die Partie mit einem Erfolg im Entscheidungssatz noch für
sich entscheiden konnte. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied
zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 7:5.
Anlaufschwierigkeiten musste Marcel Seidl-Walter zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg unter
Dach und Fach war. Durch den Ausgang dieses Einzels hat Rutkowski nun 9 Siege und 8
Niederlagen in seiner Bilanz für die aktuelle Saison stehen. Zwischenzeitlich musste Philipp
Piwonski zwar einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen Otto Ruthenberg aber dennoch sicher mit
3:1 ein. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:5 beendet.
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Nach diesem Sieg des SV Sillenbuch V geht es nun im nächsten Spiel am 06.03.2023 gegen
Eichenkreuz Stuttgart II, während TUS Stuttgart am 04.03.2023 gegen Sportvg Feuerbach III antritt.

 Statistik:
 SV Sillenbuch V

Doppel: Müller / Häring 0:1, Schmidt / Seidl-Walter 0:1, Piwonski / Boross 1:0 
Einzel: M. Müller 2:0, T. Häring 2:0, W. Schmidt 1:1, M. Seidl-Walter 1:1, P. Piwonski 2:0, G. Boross
0:1 

 TUS Stuttgart
Doppel: Zipperle / Paul 1:0, Pfeifer / Rutkowski 1:0, Ruthenberg / Diederichs 0:1 
Einzel: B. Zipperle 0:2, T. Paul 0:2, B. Pfeifer 1:1, M. Rutkowski 1:1, O. Ruthenberg 1:1, F.
Diederichs 0:1


